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Amtsblatt des Marktes Pleinfeld                         April 2017 

Liebe Mitbürgerinnen, 

liebe Mitbürger, 
 

wie bereits Anfang des Jahres angekündigt, 

wurde mit der Sanierung der Nepomukbrü-

cke begonnen. Die Sanierung wird noch eini-

ge Zeit in Anspruch nehmen, deshalb bitte 

ich weiterhin um Ihr Verständnis bei Umlei-

tungen bzw. Behinderungen.  
 

In den letzten Wochen wurde zudem der diesjährige Haus-

halt verabschiedet. Hier gilt mein Dank den Fraktionen für 

die konstruktiven Beiträge. Durch die Verabschiedung des 

Haushaltes können nun auch einige neue Projekte ange-

gangen werden. Eine kleine Übersicht, was in diesem Jahr 

geplant ist, werde ich Ihnen in der nächsten Bürger-Info 

geben –Wichtigste Info vorab: Keine neuen Schulden und 

viele Projekte!  
 

Bereits am 1. April findet dieses Jahr im Gemeindegebiet 

unsere Waldsäuberungsaktion statt. Unterstützt wird diese 

Aktion durch die Pleinfelder Vereine, aber auch durch viele 

private Helfer. Wenn auch Sie mithelfen möchten, kommen 

Sie einfach um 08:30 Uhr an den Bauhof in Pleinfeld. Im 

Anschluss gibt es für alle Helferinnen und Helfer eine Brot-

zeit. Ich bedanke mich schon jetzt für Ihr Engagement und 

Ihre Mithilfe für eine saubere Marktgemeinde.  

Veranstaltungen im April: 
 

Am Ostersonntag heißt es traditionell „Wasser Marsch“ 

am, von den Pleinfelder Schulen bunt geschmückten, Brun-

nen vor dem Rathaus.  

Am 29. April findet erstmals die Veranstaltung „Entdecke 

den Brombachsee“ statt. Dieser Familien-Erlebnistag läutet 

die neue Outdoor-Saison am Brombachsee ein. Rund um 

den See wird es verschieden Familienangebote mit Sport, 

Spielen, Kultur und Erlebnissen für jedes Alter geben.  

Zum Monatswechsel werden wieder zahlreiche Maibäume 

im Pleinfelder Gemeindegebiet aufgestellt.  
 

Nicht nur zahlreiche Veranstaltungen und hoffentlich son-

nige Wochenenden, sondern auch die neue Freibadsaison 

steht vor der Tür: Für alle, die sich bereits vor der neuen 

Saison Ihre vergünstigte (Familien-, Kinder-, oder Erwach-

senen-)Saisonkarte sichern wollen, beginnt der Vorverkauf 

am 02. Mai.  
 

Ich wünsche Ihnen allen einen frühlingshaften April, 
 

Ihr  

 

 

 

Markus Dirsch,  

1. Bürgermeister 
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MARKTGEMEINDERATS-SITZUNGEN 
 

Die nächsten Sitzungen des Marktgemeindera-

tes finden statt am 
 

Donnerstag, 06.04.2017 und 

Donnerstag, 04.05.2017, 

jeweils um 18:00 Uhr. 
 

Nähere Informationen über die Tagesordnungen erhalten 

Sie im Vorzimmer des 1. Bürgermeisters unter  

Tel. 09144 / 9200 - 21 oder im Internet unter 

www.pleinfeld.de. 
 

Die Bauanträge für die Marktgemeinderatssitzung am 

04.05.2017 müssen spätestens am 24.04.2017 vorliegen. 

 

BERICHT AUS DER SITZUNG DES MARKT-

GEMEINDERATES AM 02.02.2017 
 

Barrierefreier Ausbau Bahnhof Pleinfeld seitens Freistaat 

Bayern und Deutsche Bahn 

Der Freistaat Bayern hat, unter Haushaltsvorbehalt, be-

schlossen, dass der Pleinfelder Bahnhof barrierefrei umge-

baut wird. Die Mittel werden in das Bayern-Paket II für den 

Zeitraum 2019 bis 2021 eingeplant. Seitens des Marktes 

Pleinfeld sind vorab diverse Modelle, welche den eigenen 

Haushalt betreffen, zu beratschlagen.  
 

Vom Bayerischen Staatsministerium des Inneren, für Bau 

und Verkehr wurde mitgeteilt, dass sich der Markt Pleinfeld 

für eine Ausbauvariante (Lift, Rampe) entscheiden muss. 

Vom Bayerischen Staatsministerium wird eine Erschließung 

mittels Liften favorisiert.  
 

Sollte sich der Markt Pleinfeld entschließen, den Zugang 

zur Unterführung auf der Seite Nordring mit einer Rampe 

nachzurüsten, würde sich das Bayerische Staatsministeri-

um dafür einsetzen, dass auf der Seite des Bahnhofsvor-

platzes eine Rampe errichtet wird.  
 

Vom Ing. Büro VNI wurde die Planung für eine Rampe vom 

Nordring vorgestellt. Aufgrund der Höhenlage ist eine Ram-

penlösung nicht umsetzbar.  
 

Ebenso besteht die Möglichkeit, die Bahnsteige mittels 

Rampen zu erschließen, falls der Markt Pleinfeld die ent-

sprechenden Mehrkosten finanziert. 

Rampen 4-Kanten Mehrkosten 4,9 Mio. €, Rampen 5-

Kanten Mehrkosten 5,1 Mio. €. 
 

Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt dem Marktge-

meinderat Pleinfeld die Variante mit den Liften als 4 oder 5 

Kantenlösung auszuführen.  
 

Im Zuge der Umbaumaßnahmen sollen Haushaltsmittel für 

eine Sanierung und Verschönerung der gemeindlichen Ein-

richtungen eingestellt werden. Der Landkreis soll auch auf-

gefordert werden, für sein Bauwerk (unter der Kreisstraße) 

Haushaltsmittel bereitzustellen. 
 

 

Der Marktgemeinderat beschloss, so wie vom Bau- und 

Umweltausschuss empfohlen, die Variante mit den Liften 

als 4 oder 5 Kantenlösung auszuführen.  
 

Im Zuge der Umbaumaßnahmen sollen Haushaltsmittel für 

eine Sanierung und Verschönerung der gemeindlichen Ein-

richtungen eingestellt werden. Der Landkreis soll auch auf-

gefordert werden, für sein Bauwerk (unter der Kreisstraße) 

Haushaltsmittel bereitzustellen.  
 

Antrag auf Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 

"Bahnweiher" Teilbereich Fl.-Nr. 617/36 Gemarkung Plein-

feld -Aufstellungsbeschluss- 

Über das Planungsbüro Albert wurde von einem Grund-

stückseigentümer ein Antrag auf Änderung des Bebauungs-

planes Nr. 3 „Bahnweiher“ für das Grundstück Fl.-Nr. 

617/36 Gemarkung Pleinfeld gestellt. Hierbei sollten fol-

gende Änderungen vorgenommen werden: 
 

Wohnhausausführung in zwei Vollgeschossen 

Dachneigung ab 22 Grad 

Verschiebung der Baugrenze 

Garagenlänge und Größe nach tatsächlichem Stand 

der Technik „BayBO“ 

Höhe der Einfriedung 2,00 m nach Stand der  

Technik „BayBO“ 
 

Die Kosten für die Bebauungsplanänderung sind vom An-

tragsteller zu tragen. 
 

Der Marktgemeinderat beschloss, den bestehenden Be-

bauungsplan „Bahnweiher“ für das Grundstück Fl.-Nr. 

617/36 Gemarkung Pleinfeld hinsichtlich der Anzahl der 

Vollgeschosse, der Dachneigung, der Baugrenzen, der Ga-

ragenlänge und -größe und der Höhe der Einfriedung zu 

ändern. Die Kosten der Bebauungsplanänderung sind vom 

Antragsteller zu tragen. Die Verwaltung wird beauftragt, das 

entsprechende Verfahren durchzuführen. Die Bebauungs-

planänderung ist vom Ing.-Büro VNI vorzunehmen. 
 

Antrag auf Änderung des Bebauungsplanes "An der ST 

2222" Teilbereich Fl.-Nr. 292/1 Gemarkung Ramsberg am 

Brombachsee -Aufstellungsbeschluss- 

Über die Köhnlein Massivhaus GmbH wurde von einem 

Grundstückseigentümer ein Antrag auf Änderung des Be-

bauungsplanes „An der ST 2222“ für das Grundstück Fl.-

Nr. 292/1 Gemarkung Ramsberg am Brombachsee ge-

stellt. In dieser Änderung sollten die Dachform und die 

Grundflächenzahl geändert werden. Geplant ist eine Ände-

rung der Dachform von einem Satteldach in ein Walmdach 

mit einer Dachneigung ab 15 Grad und die Erhöhung der 

Grundflächenzahl von 0,2 auf 0,3. Die Kosten der Bebau-

ungsplanänderung sind vom Antragsteller zu tragen. 
 

Der Marktgemeinderat beschloss, den bestehenden Be-

bauungsplan „An der ST 2222“ für das Grundstück Fl.-Nr. 

292/1 Gemarkung Ramsberg am Brombachsee hinsicht-

lich der Dachform und der Grundflächenzahl zu ändern. Die 

Kosten der Bebauungsplanänderung sind vom Antragstel-

ler zu tragen. Die Verwaltung wird beauftragt, das entspre-

(Fortsetzung auf Seite 3) 
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Aus dem Rathaus  

Die nächste Ausgabe erscheint Ende April 2017. Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist der 10.04.2017!  

Ihre Beiträge können Sie entweder per Email an buergerinfo@pleinfeld.de senden oder digital auf CD oder Stick abgeben. 

Das Rathaus hat Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr geöffnet, sowie dienstags von 13:00 bis 15:00 Uhr und donnerstags von 

14:00 bis 18:00 Uhr.  

chende Verfahren durchzuführen. Die Bebauungsplanände-

rung ist vom Ing.-Büro VNI vorzunehmen. 
 

Aufstellung von 15 Wohnfässern auf Fl.-Nr. 52 Gemarkung 

Ramsberg am Brombachsee 

Das geplante Bauvorhaben liegt im Außenbereich. Der 

Markt Pleinfeld muss überlegen, ob solch eine Bebauung 

in dieser Lage gewünscht wird. Für die Verwirklichung der 

Baumaßnahme muss dann ein Bauleitplanverfahren 

(Bebauungsplan) durchgeführt werden und falls erforder-

lich der Flächennutzungsplan (jetzt gemischte Baufläche) 

geändert werden. Die Kosten sind vom Antragsteller zu 

tragen. Das Landratsamt steht dem Bauvorhaben kritisch 

gegenüber, die Planungshoheit liegt beim Markt Pleinfeld. 

Der Marktgemeinderat beschloss dem Bauvorhaben nicht 

zuzustimmen. Für die geplante Fläche wird kein Bebau-

ungsplan aufgestellt und eine Änderung des Flächennut-

zungsplanes nicht veranlasst. 
 

Bekanntgaben 

Weitergeleiteter Bauantrag: 

Gemarkung Ramsberg am Brombachsee, Abriss von zwei 

Wohngebäuden und Teilabriss von einem Nebengebäude 

 

VERÖFFENTLICHUNG VON BESCHLÜSSEN 

AUS DER NICHTÖFFENTLICHEN SITZUNG 

VOM 02.02.2017 
 

Festsetzung des Verkaufspreises für die Baugrundstücke 

im Baugebiet Weberbuck II 

Der Marktgemeinderat beschloss, den Verkaufspreis für 

das Baugebiet Weberbuck II zu splitten. Für Parzellen der 

Nutzungsschablone a wird ein Betrag von 130 €/m² zuzüg-

lich der satzungsgemäßen Anschlussbeiträge festgesetzt. 

Für die Ermittlung des Verkaufspreises für Parzellen der 

Nutzungsschablone a oder b ist ein Gutachter zu beauftra-

gen.  

 

BEKANNTMACHUNG DES ZWECKVERBAN-

DES BROMBACHSEE 
 

VOLLZUG DES BAUGESETZBUCHES (BAUGB); 
 

ÄNDERUNG DES FLÄCHENNUTZUNGSPLANES BROMBACH-

SEE – TEILPLAN PLEINFELD – FL.-NR. 450 UND 

500/19, UMWANDLUNG VON EINEM MISCHGEBIET BZW. 

EINER GRÜNFLÄCHE ZUR WOHNBAUFLÄCHE 
 

- Bekanntgabe des Aufstellungsbeschlusses mit gleichzeiti-

ger frühzeitiger Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 2 Abs. 1, 

§ 3 Abs. 1 BauGB 
 

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Brom-

bachsee hat in ihrer Sitzung am 07.12.2016 die Änderung 

des Flächennutzungsplanes Brombachsee, Teilplan Markt 

Pleinfeld, Fl.-Nr. 450 und 500/19 für die geplante Um-

wandlung von einem Mischgebiet bzw. einer Grünfläche zur 

Wohnbaufläche beschlossen.  
 

Der Änderungsbereich befindet sich zentral in Pleinfeld, 

direkt an der Bahnlinie Treuchtlingen-Nürnberg.  
 

Der Planentwurf wurde von der Verbandsversammlung am 

14.02.2017 gebilligt.  
 

Die Öffentlichkeit kann sich in der Geschäftsstelle des 

Zweckverbandes Brombachsee in Ramsberg am Brom-

bachsee, Obere Dorfstraße 3, 91785 Pleinfeld, und in der 

Geschäftsstelle des Marktes Pleinfeld, Marktplatz 11, 

91785 Pleinfeld, während der allgemeinen Dienststunden 

von  
 

Donnerstag, 23.03.2017 bis Mittwoch, 26.04.2017  
 

zu den allgemeinen Zielen und Zwecken, sowie den we-

sentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten und 

sich während dieser Frist in mündlicher oder schriftlicher 

Form äußern. Es besteht Gelegenheit zur Erörterung.  
 

Ramsberg am Brombachsee, den 06.03.2017 

Zweckverband Brombachsee 
 

Gez.  

Gerhard Wägemann 

Landrat und Zweckverbandsvorsitzender 

 

BEKANNTMACHUNG DES ZWECKVER-

BANDES BROMBACHSEE 
 

VOLLZUG DES BAUGESETZBUCHES (BAUGB) 

ÄNDERUNG DES FLÄCHENNUTZUNGSPLANES BROMBACH-

SEE, TEILPLAN PLEINFELD, 
 

AUSWEISUNG EINER URSPRÜNGLICHEN SONDERFLÄCHE 

ZUR WOHNBAUFLÄCHE IN DER GEMARKUNG PLEINFELD IM 

BEREICH WEBERBUCK 

 

- Öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB 
 

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Brom-

bachsee hat in ihrer Sitzung am 03.05.2016 die Änderung 

des Flächennutzungsplanes Brombachsee, Teilplan Plein-

feld, Ausweisung einer Wohnbaufläche in der Gemarkung 

Pleinfeld im Bereich Weberbuck beschlossen.  

(Fortsetzung von Seite 2) 

(Fortsetzung auf Seite 5) 
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Der Änderungsbereich befindet sich im Osten von Pleinfeld, 

nahe der Bundesstraße (B2) und dem neuen Industriege-

biet. 
 

Neben dem in die Begründung eingearbeiteten Umweltbe-

richt, der Informationen über die Schutzgüter Boden, Was-

ser, Klima/Luft, Pflanzen/Tiere, Mensch, Landschaft und 

Kultur gibt, sind im Rahmen der frühzeitigten Behördenbe-

teiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB Stellungnahmen, die Um-

weltbelange betreffen, eingegangen und wurden berück-

sichtigt.  
 

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Mensch: 

- finden sich in der Stellungnahme des Landratsamt  

  Weißenburg-Gunzenhausen (Untere Immissionsschutz- 

   behörde) vom 17.08.2016  

-  es werden Aussagen getroffen zu: Auswirkung durch Lärm 
 

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Kultur- und 

Sachgüter:  

- finden sich in der Stellungnahme des Bay. Landesamt für  

  Denkmalpflege vom 24.08.2016  

- es werden Hinweise gegeben zu: Umgang mit eventuell  

  auftretenden Bodendenkmälern 
 

Für die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB 

liegen der Flächennutzungsplanentwurf mit Begründung 

inklusive Umweltbericht sowie die Stellungnahmen der Be-

hörden und Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 

BauGB in der Zeit vom 
 

Donnerstag, 23.03.2017 bis Mittwoch, 26.04.2017 
 

in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes Brombachsee 

in Ramsberg am Brombachsee, Obere Dorfstr. 3, 91785 

Pleinfeld, und in der Geschäftsstelle des Marktes Pleinfeld, 

Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld während der allgemeinen 

Dienststunden aus.  
 

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen 

schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden.  
 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgege-

bene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 

Flächennutzungsplan unberücksichtigt bleiben können. 

Außerdem wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach  

§ 47 der Verwaltungsgerichtsordnung, der einen Bebau-

ungsplan zum Gegenstand hat, unzulässig ist, soweit mit 

ihm Einwendungen gelten gemacht werden, die vom An-

tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 

geltend gemacht wurden oder hätten geltend gemacht wer-

den können. 
 

Ramsberg am Brombachsee, den 06.03.2017 

Zweckverband Brombachsee 
 

gez.  

Gerhard Wägemann 

Landrat und Zweckverbandsvorsitzender 

 

 

BÜRGERVERSAMMLUNGEN 2017 

IN PLEINFELD UND ALLEN ORTSTEILEN 
 

„WAS WAR………         

  WAS GEHT ……… 

   WAS KOMMT ……“ 
 

hieß es auch in die-

sem Jahr wieder bei 

den 11 Bürgerver-

sammlungen, zu 

denen aufgrund Art 

18 Gemeindeordnung in Verbindung mit § 14 der Ge-

schäftsordnung in Pleinfeld und seinen Ortsteilen, traditio-

nell Anfang des Jahres eingeladen wurde.  
 

1. Bürgermeister Markus Dirsch konnte dazu wieder viele 

interessierte Bürgerinnen und Bürger, Marktgemeinderäte 

und die jeweiligen Ortssprecher bzw. Ortsbeauftragten be-

grüßen. In einem Rückblick auf 2016 erhielten die Zuhörer 

einen umfassenden Überblick über die Marktgemeinde 

Pleinfeld und erfuhren aktuelle Daten zur Einwohnerent-

wicklung, Gewerbe/Unternehmen, Fläche & Bauen, Kinder-

betreuung, Hallenbelegung und Freibad. In einer ausführli-

chen Power-Point Präsentation zeigte der Vorsitzende einen 

umfassenden Überblick über die wichtigsten Eckdaten der 

Gemeinde, der Steuerkraft, dem Schuldenstand und dem 

Gesamthaushalt sowie der getätigten baulichen Maßnah-

men in Pleinfeld und allen Ortsteilen. Großes Lob zollte er 

den Bürgerinnen und Bürger, die sich in zahlreichen Verei-

nen u.a. den freiwilligen Feuerwehren, im Bürgerhaus oder 

auch bei der Betreuung der Asylbewerber eingebracht ha-

ben und auch weiterhin einbringen. In einem Ausblick auf 

das Jahr 2017 informierte er über anstehende Maßnah-

men und Veranstaltungen. 
 

Anschließend war Gelegenheit, Fragen an den Bürgermeis-

ter zu stellen und das eine oder andere Anliegen vorzubrin-

gen. Die Anregungen und Vorschläge aus der Bevölkerung 

werden im Rathaus geprüft und nach Möglichkeit abgear-

beitet.  
 

Zum Abschluss dankte 1. Bürgermeister Markus Dirsch 

allen Zuhörerinnen und Zuhörern für das Interesse am ge-

meindlichen Geschehen sowie für die guten und sachlich 

geführten Diskussionen. Mit den Worten „Wir wohnen da, 

wo andere Urlaub machen“ endeten die diesjährigen Bür-

gerversammlungen in Pleinfeld und den Ortsteilen. 

 

IM FUNDBÜRO DER MARKTGEMEINDE  

PLEINFELD WURDE ABGEGEBEN: 
 

1 Teleskop-Wanderstab schwarz mit Kompass 

1 Brille, silberfarbenes Gestell 

1 Schildkröte, gefunden im November in der Nähe von 

Sankt. Veit  
 

Näheres dazu im Fundbüro  

Zimmer. 2.7. / 2. Stock, Tel. 9200-36 

(Fortsetzung von Seite 3) 
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NEUER GESCHÄFTSLEITER BEIM MARKT 

PLEINFELD  
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

gerne möchte ich mich bei Ihnen vor-

stellen. 
 

Mein Name ist Robert Lindenmayer. 

Am 01.03. begann ich meine Tätigkeit 

als Geschäftsführer beim Markt Plein-

feld. 
 

Nach meiner bestandenen Prüfung zum Bäckergesellen 

und 10-jähriger Bundeswehrzeit absolvierte ich meine Aus-

bildung zum Verwaltungsfachangestellten bei der Stadt 

Ingolstadt. Danach war ich 9,5 Jahre als Kassenverwalter 

beim Bezirk Mittelfranken in Ansbach beschäftigt. Während 

dieser Zeit habe ich eine Weiterbildung zum Verwaltungs-

fachwirt abgelegt.  
 

Ich freue mich auf eine neue berufliche Herausforderung 

beim Markt Pleinfeld und hoffe auf eine gute Zusammenar-

beit mit meinem Team. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Robert Lindenmayer 

 

ALFRED KAUTH IN DEN RUHESTAND  

VERABSCHIEDET 
 

Nach über 22-jähriger Tätigkeit beim Markt Pleinfeld wurde 

nun Herr Alfred Kauth vom 1. Bürgermeister Markus Dirsch 

im Kreis seiner Kollegen in den Ruhestand verabschiedet. 

Herr Kauth war während seiner Beschäftigung zunächst in 

den Gemeindewerken als Elektriker beschäftigt. In den 

letzten Jah-

ren war er 

im Sommer-

halbjahr als 

Hausmeis-

ter der 

Grundschu-

le tätig und 

in den Win-

termonaten 

mit der Prü-

fung der 

elektrischen Geräte in den gemeindlichen Gebäuden be-

traut.  
 

Bei der Verabschiedung dankte ihm 1. Bürgermeister 

Dirsch für seine Dienste, lobte die sehr gute und zuverlässi-

ge Zusammenarbeit und wünschte Herrn Kauth für die Zu-

kunft alles Gute.  

 

 

FERIENBETREUUNG IN DEN OSTERFERIEN 
 

Liebe Eltern, 
 

die Anmeldungen für die Osterferien bitte bis spätestens 

03.04.2017 im Rathaus abgeben. Spätere Anmeldungen 

können nicht mehr berücksichtigt werden! 
 

Osterferien (4-Tage-Woche)  18.04. – 21.04.2017 
 

jeweils von □  07:30 bis 13:00 Uhr  56,00 Euro/Woche 
 

 □  12:00 bis 16:00 Uhr  48,00 Euro/Woche 
 

 □  07:30 bis 16:00 Uhr  80,00 Euro /Woche 
 

Sollte, wegen zu geringer Teilnehmerzahl, keine Betreuung 

zustande kommen, sind wir bemüht einen Ausweichplatz 

zu finden, wenn Sie für Ihr Kind unbedingt eine Betreuung 

benötigen. 
 

Möchte Ihr Kind diesmal auch dabei sein? 
 

Wenn Sie noch ein Anmeldeformular benötigen oder weite-

re Fragen zur Ferienbetreuung haben, wenden Sie sich 

bitte an den Markt Pleinfeld, Frau Kern, Tel. 09144 / 9200

-25 oder claudia.kern@pleinfeld.de.  

 

AUSSENSPRECHTAGE DES ZENTRUM BAY-

ERN - FAMILIE UND SOZIALES -  REGION 

MITTELFRANKEN IN WEISSENBURG  
 

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales– Region Mittel-

ranken führt an folgenden Tagen 
 

04.04.2017 und 06.06.2017 

in der Zeit von 09:00 - 14:00 Uhr 
 

im Landratsamt Weißenburg - Gunzenhausen, Gebäude 

Niederhofener Straße 3, 91781 Weißenburg i. Bay („Altes 

Arbeitsamt“) allgemeine Außensprechtage durch. 
 

Das Amt ist zuständig für das Feststellungsverfahren nach 

dem Schwerbehindertengesetz (jetzt: Sozialgesetzbuch - 

Neuntes Buch), die Gewährung von Elterngeld und Landes-

erziehungsgeld, die Gewährung von Blindengeld und den 

Vollzug des sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs– und 

Wehrdienstopfer, Entschädigung für Zivildienstleistende, 

Opfer von Gewalttaten und Impfgeschädigte). Mit den mo-

natlichen Außensprechtagen soll den Bürgerinnen und Bür-

gern des Landkreises Weißenburg–Gunzenhausen eine 

umfassende Beratung vor Ort geboten werden.  

 

SOZIALVERSICHERUNG FÜR LAND-

WIRTSCHAFT, FORSTEN UND GARTENBAU 
 

DEM RÜCKEN DEN RÜCKEN STÄRKEN 
 

Von zentraler Bedeutung für einen gesunden Rücken ist 

eine ausgewogene Balance, sowohl körperlich als auch 

psychisch, im privaten wie im beruflichen Umfeld. Darauf 

weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 

und Gartenbau (SVLFG) am Tag der Rückengesundheit hin. 

Rückenschmerzen sind nach wie vor eines der größten 

(Fortsetzung auf Seite 9) 
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Volksleiden in Deutschland und oft der Hauptgrund für Ar-

beitsunfähigkeitszeiten in den Betrieben. Die häufigsten 

Auslöser für Rückenprobleme sind Bewegungsmangel, ein-

seitige Körperhaltungen und hohe Stressbelastung. Auch 

Landwirte verbringen ihre Arbeitszeit vermehrt am Schreib-

tisch und am Computer – häufig in Fehlhaltungen. Orthopä-

den und Unfallchirurgen empfehlen, neben Sport und einer 

rückenschonenden Haltung beim Heben, regelmäßig fol-

gende Bewegungseinheiten zur Stärkung der Rückenmus-

kulatur in den Alltag einzubauen: 
 

·-   Papierkorb an der anderen Seite des Zimmers aufstel-

len: So muss man aufstehen und kommt in Bewegung. 
 

-     Drucker in einen anderen Raum stellen: Ein paar Schrit-

te zum Drucker in den Nachbarraum sorgen für eine 

kleine Bewegungseinheit.  
 

·-    Bewegt sitzen: Eine entspannte Sitzhaltung beugt Ver-

spannungen vor. Immer mal wieder bewusst die Sitzpo-

sition ändern! 
 

-   Fünf-Minuten-Pausen einlegen: Beim Arbeiten am Com-

puter wirken sich kurze Unterbrechungen positiv auf die 

Rückengesundheit aus. Schon zwei- bis dreimal pro 

Stunde für fünf Minuten aufzustehen reicht aus. 
 

·-    Täglich Treppen steigen: Fahrstuhl und Rolltreppe sind 

      tabu! 
 

·-   Vor dem Fahrtziel eine Station früher aus Bus oder Bahn 

aussteigen oder entfernt parken und zu Fuß gehen: So 

kann man sich noch etwas Bewegung verschaffen. 
 

·-  Balance halten: Wenn man im Bus oder in der Bahn 

steht, statt zu sitzen und so das Gleichgewicht ausba-

lancieren muss, beansprucht und stärkt das die Mus-

keln. Dabei immer eine Haltestange in Reichweite ha-

ben! 
 

-   Fahrrad fahren: Erlaubt es die Entfernung, ist es ideal, 

das Fahrrad zu nehmen. Damit ist das Transportmittel 

gleichzeitig Sportgerät.  
 

Stärken Sie Ihrem Rücken den Rücken! Kursangebote zur 

Bewegungsförderung und zur Stressbewältigung/

Entspannung finden Sie unter www.svlfg.de und dem Such-

begriff „Gesundheitskurse finden“. 
 

Hintergrund: 

Der 15. März 2017 ist der Tag der Rückengesundheit. Er 

wird von der Aktion Gesunder Rücken und dem Bundesver-

band deutscher Rückenschulen organisiert. Unter dem 

Motto „Balance halten – Rücken stärken!“ soll daran erin-

nert werden, sich selbst aktiv dem Thema Rückengesund-

heit zu widmen. 

 

SOZIALVERSICHERUNG FÜR LAND-

WIRTSCHAFT, FORSTEN UND  

GARTENBAU 
 

1.000 TRITTSICHER-BEWEGUNGSKURSE DURCHGEFÜHRT 
 

Nach dem Kampagnenstart im Oktober 2015 hat die Sozi-

alversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

(SVLFG) nun den 1000. Trittsicher-Bewegungskurs organi-

siert und durchgeführt. Das heißt, dass bereits mehr als 

10.000 ältere Menschen ihre Standfestigkeit spürbar ver-

bessert haben. 
 

„Die Kampagne ‘Trittsicher durchs Leben‘ ist ein großer 

Erfolg. Die Rückmeldungen der Teilnehmer sind bestens. 

Sie fühlen sich sicherer und hatten in den Übungsstunden 

auch noch jede Menge Spaß. Allerdings würde ich mir wün-

schen, den Männeranteil in den Kursen noch zu erhöhen. 

Die Männer, die mitgemacht haben, waren begeistert“, so 

Dr. Kilian Rapp vom Robert-Bosch-Krankenhaus in Stutt-

gart. Er ist wissenschaftlicher Leiter der Kampagne. 
 

„Trittsicher durchs Leben“ wird durchgeführt von der 

SVLFG. Partner sind der Deutsche LandFrauenverband und 

der Deutsche Turner-Bund. Dr. Kilian Rapp weiter: „Mit den 

Partnern ist es uns gelungen, ein hochwertiges Training 

ganz nah zu den älteren Menschen im ländlichen Raum zu 

bringen. Durchschnittlich hatten es die bisherigen Teilneh-

mer nur drei Kilometer weit von ihrer Wohnung bis zum 

Durchführungsort. Das zeigt: wir bringen die Kurse tatsäch-

lich in die Dörfer aufs Land.“ 
 

„Trittsicher durchs Leben“ wird gefördert vom Bundesmi-

nisterium für Forschung und Bildung. 
 

Wer sich ein Bild von der Kampagne „Trittsicher durchs 

Leben“ machen möchte, findet Informationen unter 

www.trittsicher.org oder kann sich unter www.svlfg.de > 

Service > Filme vier Videoclips ansehen, die von der SVLFG 

anlässlich der Internationen Grünen Woche im Januar vor-

gestellt wurden. 

(Fortsetzung von Seite 7) 

http://www.svlfg.de
http://www.trittsicher.org
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OSTERBRUNNEN IN PLEINFELD 
 

Schon traditionell wird am Ostersonntag, 16. April 2017 in 

Pleinfeld wieder der Müllerbrunnen am Rathaus in Betrieb 

genommen. 3. Bürgermeister Dr. Peter Herzner wird nach 

einer kurzen Ansprache den 

Befehl "Wasser marsch" ge-

ben, die Pleinfelder Blasmu-

sik wird den musikalischen 

Rahmen dazu bieten. Für 

unsere kleinen Gäste gibt es 

eine süße Überraschung. 

Die Bevölkerung und auch 

unsere Urlaubsgäste werden 

dazu sehr herzlich eingela-

den. Beginn ist um ca. 

11.15 Uhr. Der geschmück-

te Osterbrunnen ist bis ca. 

28. April 2017 vor dem Rat-

haus zu sehen. 
 

Die Kultur- und Touristinformation Pleinfeld ist an den Os-

terfeiertagen jeweils von 10.00 bis 13.00 Uhr geöffnet 

(Karfreitag geschlossen). 
 

Nähere Informationen: Kultur- u. Touristinformation Plein-

feld, Tel.: 09144/ 920070 

 

VORVERKAUF DER SAISONKARTEN FÜR DAS 

PLEINFELDER WALDBAD 
 

In der Zeit vom 2. bis 

12. Mai 2017 erhal-

ten Sie in der Kultur- 

und Touristinformati-

on Pleinfeld die Sai-

sonkarten für das Plei-

nfelder Waldbad zum 

ermäßigten Preis. Bei 

vorzeitiger Eröffnung 

des Bades endet der Vorverkauf am Tag vor der Eröffnung. 

Nähere Informationen: Kultur- u. Touristinformation, Tel.: 

09144/920070 

 

KARTENVORVERKAUF IN DER KULTUR- UND 

TOURISTINFORMATION 
 

Ab sofort sind in der Kultur- 

und Touristinformation Ti-

ckets für verschiedene Ver-

anstaltungen des Konzertbü-

ros Franken erhältlich: 
 

Burning Beach vom 16. bis 18. Juni 2017 in Allmannsdorf 

Rae Garvey am 04. August 2017 in Enderndorf am See 

Lieder am See am 05. August 2017 in Enderndorf am See. 

 

DER FAMILIEN-ERLEBNISTAG LÄUTET DIE 

NEUE OUTDOOR-SAISON AM BROMBACHSEE 

EIN 
 

Der Winter ist endlich vorbei – also nichts wie raus in die 

freie Natur! Mit dem Familien-Erlebnistag „Entdecke den 

Brombachsee“ – der im Rahmen der Veranstaltungsreihe 

Magische Momente Brombachsee stattfindet – zeigt sich 

die Region als riesiger Outdoor-Abenteuerspielplatz für Fa-

milien und Kinder. Erleben, Entdecken und Ausprobieren 

lautet das Motto! 
 

Rund um den See gibt es spezielle Familienangebote mit 

Sport, Spielen, Kultur und Erlebnissen für jedes Alter; vom 

Bogenschießen bis zum Stand Up Paddling. Ausgerüstet 

mit einer großen Erlebnis-Schatzkarte geht es mit dem 

Schiff oder Fahrrad von einer Station zur nächsten – und 

am Ende winkt für die Schatzsucher mit etwas Glück ein 

spannender Gewinn. 
 

Entdecke den Brombachsee:  

Samstag, 29. April. 13.00 bis 19.00 Uhr 

 

FIT IN DAS JAHR MIT WILDKRÄUTERN  
 

Diese Kräuterwande-

rung soll all jene an-

sprechen, die sich 

wieder mehr mit den 

Schätzen der Natur 

beschäftigen möch-

ten. Egal ob Kräuterli-

monade, Salate, Tees 

oder Smoothies - Wildkräuter sollten wieder einen größeren 

Stellenwert in unserer Küche haben. Diese Führung ist bes-

tens für Familien mit Kindern geeignet. Festes Schuhwerk 

wird empfohlen. 
 

Termine: 09. April 2017 und 23. April 2017 

Uhrzeit: 15.00 Uhr, Dauer ca. 1,5 Std. 

Treffpunkt: Infozentrum „Fränkisches Seenland“ an der    

                      Mandlesmühle 

 

GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN  

AM 29. APRIL 2017 
 

Am 29. April 2017 bleibt das Büro der Kultur- und Touristin-

formation am Marktplatz 11 in Pleinfeld geschlossen. Ger-

ne stehen wir Ihnen an diesem Tag, nachmittags zwischen 

13.00 und 19.00 Uhr, im Bereich des Badestrandes in 

Ramsberg am Brombachsee zur Verfügung. Gerne begrü-

ßen wir Sie dort auch zum Familienerlebnistag „Entdecke 

den Brombachsee“.  
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BÜCHEREI PLEINFELD 
 

Zu folgenden Öffnungszeiten können Sie das Angebot der Bücherei nutzen: 

Dienstag und Donnerstag: 15:00 - 19:00 Uhr sowie  

Mittwoch und Sonntag: 09:30 - 11:30 Uhr 
 

Jeder Interessent benötigt für eine Ausleihe einen computerlesbaren Büchereiausweis. Dafür ist eine einmalige Gebühr 

von  
 

  1,50 EUR für Kinder 

  2,50 EUR für Erwachsene  

  zu entrichten. 
 

Die jährliche Benutzungspauschale beträgt    2,00 EUR für Kinder 

          5,00 EUR für Erwachsene 

     Ansonsten ist die Ausleihe kostenlos! 
 

Sie finden unsere Einrichtung am Kirchenplatz 1, neben der Kath. Kirche und in der Nachbarschaft zum Bürgerhaus oder 

auch im Internet unter www.buecherei-pleinfeld.de. 
 

MEDIENSUCHE ONLINE 
Egal ob von zu Hause, vom Arbeitsplatz, von der Schule oder vom Internet-Café aus, unsere neue Mediensuche online er-

möglicht es Ihnen, schnell und unabhängig von den Öffnungszeiten im Medienbestand der Gemeindebücherei zu recher-

chieren. www.pleinfeld.de/buecherei - „Hier geht’s zur Mediensuche online“ 
 

Auf Ihren Besuch freut sich das Bücherei-Team! 

INFORMATION DER KULTUR- UND TOURIST-

INFORMATION PLEINFELD 
 

Bei uns erhalten Sie aktuell Tickets für die genannten und viele weitere Veranstal-

tungen  
 

Luna-Bühne Weißenburg 

Stadthalle Gunzenhausen 

Kreuzgangspiele in Feuchtwangen 
 

Christina Stürmer – Seite an Seite    01. April 2017  Nürnberg 

Sigi Zimmerschied – „Der siebte Tag“    04. April 2017  Nürnberg 

Das kleine Känguru und der Angsthase    06.April 2017  Nürnberg 

Das Fränkische Amtsgericht – best of    07. April 2017  Weißenburg 

Andreas Thiel – „Der Humor“     08: April 2017  Nürnberg  

Das bayerische Kriminal Komödien Dinner   15. April 2017  Ingolstadt 

Kulturhäppchen – Motto „Osterhasi“    20. April 2017  Weißenburg 

Ohrenfeindt – Vollgasrock!!! Aus St. Pauli   21. April 2017  Ansbach 

Kaya Yanar – „Planet Deutschland Tour 2017“   22. April 2017  Fürth 

3 Männer nur mit Gitarre      27. April 2017  Ansbach 

Der fast keusche Josef      29. April 2017  Weißenburg 

SAMY DELUXE + DLX BND / SEVEN    30. April 2017  Wendelstein 

Die Blaue Nacht 2017      05. – 07. Mai 2017  Nürnberg 

Heimspiel-Festival – Max Giesinger, Hans Söllner Uvm: 27. Mai 2017  Weißenburg 
 

 

Informationen über alle Veranstaltungen, für die Sie in der Kultur- u. Touristinformation Pleinfeld Tickets erhalten, finden 

Sie auch im Internet unter www.reservix.de.      TICKET-HOTLINE: 0 91 44/ 92 00 70 

http://www.reservix.de
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UNSERE KRIPPENKINDER ALS KLEI-

NE KÜNSTLER 
 

Seit einigen Wochen haben wir im Eingangsbereich der 

Krippe ein Malatelier eingerichtet. Dies war ein von uns 

sehr lang gehegter Herzenswunsch, der uns nun durch die 

Firma Hetzner Online GmbH aus Gunzenhausen ermöglicht 

wurde. 
 

Den Kindern steht nun verschiedenes Material, wie z.B. 

Bunt- und Wachsmalstifte, Tonpapier, Scheren, farbiger 

Kleber, Stanzer, Kleister und vieles andere mehr frei zur 

Verfügung. Highlight ist die vor ca. einer Woche gelieferte 

Malstaffelei. Diese 

kann von beiden Seiten 

genutzt werden. Die 

Kinder haben nun die 

Möglichkeit nach Lust 

und Laune zu malen, 

schneiden, kleben, bas-

teln und kleistern. Ihrer 

Kreativität sind keiner-

lei Grenzen gesetzt. Zudem lernen sie schon das Prinzip 

des An- und Abmeldesystems im kleinen Rahmen kennen, 

da das Atelier auf zwei Plätze beschränkt ist. Geöffnet ist 

es täglich am Vor- bzw. Nachmittag für alle Krippenkinder. 
 

Unsere Riesen machten bereits mit unserer Praktikantin 

Nadine den Anfang. In einer Riesentreffstunde erarbeitete 

sie mit den Kindern wichtige Regeln. Zudem gestalteten sie 

Bilderrahmen, in denen nun ihre selbstgemachten Werke 

ausgestellt werden können.  
 

Durch das Malen lernen die Kinder ihre Umgebung mit al-

len Sinnen bewusst wahrzunehmen und sie bildnerisch zu 

gestalten. Die Neugier, Lust und Freude am eigenen Tun 

stehen hier im Vordergrund. 
 

Hier ein kurzer Einblick 

in die Riesentreffstunde: 
 

Heute haben wir zum 

ersten Mal an der Staffe-

lei gearbeitet, was uns 

allen sehr viel  Freude 

gemacht hat. Zuerst mal-

ten oder tupften wir mit den Spongys auf unser Blatt. Wir 

hatten die Farben blau, grün, rot, gelb und braun zur Aus-

wahl. Als wir mit unseren Bildern fertig waren, haben wir 

diese erst einmal zum Trocknen auf die Gitter gelegt. So-

bald diese trocken sind, werden wir sie in unseren  

Bilderrahmen aushängen. 
 

Die Riesen der Kinderkrippe Abt Maurus 

 

 

 

 

SPIELERISCH LERNEN IM 

„RIESEN-TREFF“ DER KINDER-

KRIPPE ST. FRANZISKUS 
 

In unserem „Riesen-Treff“ kommen alle Kinder unsere Krip-

pe einmal pro Woche für eine halbe Stunde zusammen, 

welche alt genug sind, um 

im nächsten Kindergar-

tenjahr von der Krippe in 

den Kindergarten zu 

wechseln. Das ist für die 

Kinder etwas ganz beson-

deres. Sie sind ja jetzt 

schließlich schon die 

„Großen“. In ihrem letzten 

Jahr in der Krippe werden 

die Kinder Schritt für Schritt spielerisch auf den Kindergar-

ten vorbereitet und in verschiedenen Bereichen (z. B. Far-

benlehre, Bewegung, Sinne, usw…) ihrem Alter entspre-

chend gefördert. Dabei steht natürlich der Spaß an erster 

Stelle. Denn ohne Spaß kann ein Kind nichts Neues lernen!  
 

In dem nun aufgeführten Beispiel eines „Riesen-Treffs“ 

ging es speziell um die Förderung der Aufmerksamkeit und 

Konzentration. Die Erzieherin versteckte verschiedene Din-

ge aus der Gruppe unter einer Decke, was schon zu Beginn 

die Neugier der Kinder weckte. Als sie dann die Decke weg-

nahm, mussten sich die Kinder die Gegenstände merken, 

welche dort vor ihnen lagen. Dann versteckte die Erzieherin 

mit einem schnellen „Zack“ einen Gegenstand unter der 

Decke und die Kinder mussten herausfinden welcher Ge-

genstand fehlt. Durch dieses Spiel haben die Kinder Spaß 

daran aufmerksam zu sein und konzentriert dabei zu blei-

ben. So wird spie-

lerisch ihre Kon-

zentration und 

ihre Merkfähigkeit 

gefördert. Bei 

einem anderen 

Spiel versteckte 

die Erzieherin 

eine tickende 

Eieruhr im Zim-

mer. Nun heißt es leise sein. Wer kann das Ticken hören? 

Und wo kommt das Ticken her? Jetzt haben wir das Ticken 

gefunden!! Schnell geht es durch das Zimmer. Dabei sucht 

kein Kind alleine nach dem Ticken. Alles geschieht als 

Team. Die Kinder lassen sich voneinander mitreisen und 

haben unglaublich viel Spaß. „Noch mal!“ heißt es nach 

jeder Runde. Durch dieses Spiel wird ebenfalls die Auf-

merksamkeit der Kinder gefördert. Doch nicht nur das: Ge-

naues Hinhören ist gefragt –  Was nicht nur die Entwick-

lung aller Hörorgane unterstützt, sondern auch ihren Orien-

tierungssinn fördert. Die Kinder erleben, wie es ist, als 

Team zu arbeiten. Dass man mehr erreicht, wenn man zu-

(Fortsetzung auf Seite 41) 
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sammen hilft. Das stärkt das Zusammengehörigkeits-

gefühl der Kinder und hilft ihnen soziale Kontakte zu knüp-

fen.  
 

Jede Woche dürfen die Kinder im „Riesen-Treff“ an neuen 

spannenden Angeboten oder Projekten teilnehmen, welche 

vom Krippenteam vorbereitet und durchgeführt werden.  

 

„FASCHING – TOLLE ZEIT IM  

KINDERGARTEN“ 
 

Für die Stirner Kindergartenkinder ist die Faschingszeit im 

Kindergarten eine immer sehr aufregende und schöne Zeit. 

Drei ganze Tage dürfen die Kinder verkleidet in den Kinder-

garten kommen und in andere Rollen schlüpfen. So konn-

ten wir dieses Jahr Polizisten, Cowboy, Cowgirl, Prinzessin, 

Tänzerinnen, Pippi Langstrumpf, Löwe, Ritter, Minie Mouse, 

Vampir, Prinzessin Elsa, Feuerwehrmänner uvm. bewun-

dern. 
 

Z a h l r e i c h e  F a -

schingsaktionen fan-

den in dieser Woche 

statt. Dazu gehörte: 

Kinder schminken, 

Popcorn herstellen, 

Masken und Girlan-

den basteln und Fa-

schingslieder singen. 

Am letzten Tag rundeten wir unser Faschingstreiben mit 

einer Faschingsfete ab. Hier wurde bei stimmungsvoller 

Musik ausgiebig getanzt und gelacht. 
 

Bei unseren Wettspielen konnte man sich süße Leckereien 

verdienen, was unsere Kinder noch mehr anspornte. High-

light war unser Kasperltheater. Hier waren unsere Kinder 

hell auf begeistert und aktiv mit am Geschehen vom Kas-

perl, Seppl, Gretl und Räuber dabei. 
 

Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr, wenn der Fasching 

wieder eingeläutet wird. 
 

Liebe Grüße von den Kindern und dem Team aus Stirn 

 

„OHNE HELFER GEHT NICHTS“ 
 

Wenn der Nifo KTW Seenlandmara-

thon kommt, sind nicht nur über 

2.000 Teilnehmer zum Laufen und Walken sowie bis zu 

10.000 Fans zum Zuschauen und Anfeuern dabei, sondern 

vor allem auch über 400 freiwillige Helfer. Ohne die vielen 

Unterstützer, die aktiv mit anpacken, geht nichts rund um 

das große Veranstaltungswochenende in Pleinfeld. 
 

Der Nifco KTW Seenlandmarathon erfreut sich auch im 

siebten Jahr immer größerer Beliebtheit. Einen entschei-

denden Teil dazu beigetragen haben sicher die engagierten 

Helfer, die die Teilnehmer Jahr für Jahr herzlich willkom-

men heißen und mit Begeisterung betreuen. 
 

Über 400 Helfer bereiten beispielsweise die Startersets 

vor, sichern die Strecken ab oder kümmern sich um die 

Verpflegung der Sportler. Zahlreiche Gruppen und Einzel-

helfer sind zum 

Teil schon seit der 

Premiere 2011 

dabei. Die meis-

ten werden den 

T e r m i n  a m 

16./17. Septem-

ber 2017 längst 

im Kalender stehen haben. Die aktuellen Meldezahlen se-

hen vielversprechend aus und mit starken wie treuen 

Sponsoren und Partnern ist der Nifco KTW Seenlandmara-

thon gut aufgestellt. Entscheidend ist aber vor allem die 

Unterstützung der vielen Helfer aus  Pleinfeld und Umge-

bung. 
 

TEAM-Fest in der Pflugsmühle 

Alle Helfer der Vorjahre werden in den nächsten Wochen 

benachrichtigt, um die Helferlisten zu füllen. Wer gerne 

noch eine Aufgabe übernehmen möchte, kann sich beim 

Orgateam (info@seenlandmarathon.de) oder einem der 

beteiligten Pleinfelder Vereine melden. Neben jeder Menge 

Spaß, Unterhaltung und dem „Mittendrin-Statt-Nur-Dabei“-

Feeling erhalten alle freiwilligen Helfer ein TEAM-Shirt, Ver-

pflegung und eine Einladung zum großartigen TEAM-Fest in 

der Pflugsmühle.  
 

Botschafter gesucht 

Die Frühjahrsmonate stehen im Zeichen der Bewerbung. 

Das Orgateam und einige „Botschafter“ sind viel unterwegs 

– immer ausgestattet mit Flyern und Infos – auf den Veran-

staltungen in der Region sowie Laufevents und Messen in 

Nah und Fern. Wer helfen möchte, ‚sein‘ Heimrennen noch 

bekannter zu machen, kann sich einfach kurz melden.  

Alle Kontaktdaten und aktuellen Informationen sind auf der 

Internetseite www.seenlandmarathon.de zu finden. 

 

MARTIN LUTHER— REFORMATION—

REFORMATIONSGEDENKEN 
 

Der Katholische Frauenbund lädt herzlich zu einem besinn-

lichen Nachmittag in der Fastenzeit am Samstag, den 

01.04.2017 um 13.30 Uhr im Katholischen Pfarrheim 

(Kleiner Saal) ein. 
 

„Der Bitte Jesu um Einheit entsprechen wir, indem wir uns 

einträchtig auf die Person, Christi und seine Botschaft aus-

richten. Wo Christus unter uns wächst, wächst auch die 

Einheit“ (aus Hirtenwort des Eichstätter Bischofs zur Fas-

tenzeit) 
 

Referent: Dekan Wolfgang Hörl, Neuendettelsau, geistlicher 

Beirat KDFB 
 

Zum Anschluss findet ein gemeinsamer Gottesdienst statt. 

Alle Interessierten sind herzlich willkommen. Ende gegen 

17.30 Uhr. 

(Fortsetzung von Seite 39) 
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SEIT 60 JAHREN MESNERIN IN GÜNDERS-

BACH UND WEITERHIN ENGAGIERT 
 

Bei guter Gesundheit und nach wie vor schaffensfroh konn-

te Gertraud Seibold in ihrem Geburtshaus in Gündersbach 

ihr achtzigstes Wiegenfest feiern. Schon seit jüngsten Jah-

ren bis heute packt sie fleißig bei Arbeiten im Hof der Fami-

lie mit an. Ihre besondere Passion gehört dabei der Bienen-

haltung und dem Gemüseanbau. 
 

Mit ihrem Mann Johann Seibold, der vor zwanzig Jahren 

verstarb, wurden ihr die Söhne Johann und Gerhard ge-

schenkt, deren Fürsorge – wenn vonnöten – sie sich immer 

sicher weiß. Sie kann nach wie vor ein sehr selbständiges 

Leben führen, kümmert sich um das Haus, macht die nöti-

gen Besorgungen mit dem Auto selbst, gesellt sich gerne 

zu einem freundlichen Plausch und ist bei Nachbarn und 

Bekannten ob ihres offenen Wesens immer gerne gesehen. 
 

Vor rund sechzig Jahren wurde ihr eine zusätzliche beson-

dere Aufgabe anvertraut – der Mesnerindienst für das 

Dorfkirchlein. Neben der Reinhaltung des schmucken Got-

teshauses eilte sie bis 1997 dreimal täglich in das Kirch-

lein zum pünktlichen Läuten – morgens um 5.00 Uhr, mit-

tags um 12.00 Uhr und abends bei Einbruch der Dunkel-

heit. 1998 erhielt das Kirchlein im Rahmen einer General-

sanierung ein automatisches Läutwerk. Nach wie vor ist ihr 

der Mesnerindienst für „ihr Kirchlein“ ein Herzensanliegen. 

Dabei gestaltet sie auch immer wieder bereitwillig Andach-

ten als Lektorin mit. 
 

Zahlreiche Gratulanten beglückwünschten die beliebte Ju-

bilarin – darunter auch Pfarrer Dieter Bock und Kirchen-

pfleger Josef Struller, die sehr froh um ihre rüstige und en-

gagierte Mesnerin sind. Natürlich freute sich die Oma be-

sonders ihrer Enkel Sabine, Melanie, Christoph und Andre-

as. – Text und Foto: Alois Osiander 
 

Bild: Flankiert von Pfarrer Dieter Bock und Kirchenpfleger  

Josef Struller sowie Familienangehörigen wählte die Jubila-

rin für ein Erinnerungsfoto natürlich den Altarraum „ihres 

Kirchleins“, für deren „gutes Gesicht“ ihr seit 60 Jahren als 

Mesnerin keine Mühe zu viel ist.  

 

REISE DES VDK ORTSVERBAND PLEINFELD 
 

Der VdK Ortsverband Pleinfeld fährt vom 12.-15.06.2017 

an die Mosel. Einige Plätze sind noch frei. Auch Nicht-

Mitglieder sind herzlich willkommen. 
 

Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus, Unterbringung 

im Hotel Neumühle in Enkirchen, 3 x Übernachtung mit 

Frühstücksbuffet; 3x 3-Gang-Menue mit Salatbuffet, Rhein-

schifffahrt, Stadtführung Koblenz, Moselschifffahrt, Ausflug 

Luxemburg und Trier; Weinprobe beim Winzer, Musik-

abend, Seilbahn und Eintritt Festung Ehrenbreitstein, je-

weils Ganztages-Reiseleitung, Reisepreis komplett 299,00 

€ EZ-Zuschlag 30,00 €. 
 

Nähere Info und Anmeldung bei Jürgen Rauscher Tel. 

09144/1702 

Gültiger Reisepass oder Personalausweis notwendig !!! 
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LANDWIRTSCHAFTLICHE WIESEN UND 

ÄCKER SIND KEINE HUNDEAUSLAUF-

FLÄCHEN 
 

Auf Äckern und Wiesen werden Nahrungs- und Futtermittel 

produziert. Die Felder sind kein Allgemeingut, sondern im 

Privatbesitz, auch wenn sie nicht eingezäunt sind. Sie dür-

fen nur außerhalb der Nutzzeit mit Zustimmung des jeweili-

gen Grundstückseigentümers bzw. Bewirtschafters betre-

ten werden. Die Nutzzeit eines Ackers ist von der Saat bis 

zur Ernte, die einer Wiese die gesamte Vegetationsperiode, 

d.h. von Mitte März bis Ende November. Dasselbe gilt auch 

für das Laufenlassen von Hunden. Während der Vegetati-

onszeit sind Hunde nicht in Äcker und Wiesen zu lassen. 

Dies ist gesetzlich geregelt. 
 

Wir Landwirte möchten unser Futter guten Gewissens un-

seren Tieren verfüttern können. Hundekot wird bei der Ern-

te mitkonserviert und überdauert monatelang im Futter - 

und das ist nicht nur eklig: Mit Hundekot verunreinigtes 

Futter, besonders von gebarften Tieren, stellt eine immen-

se Infektionsquelle für Rinder dar. Es gibt Krankheiten, z.B. 

Neosporose caninum (kommt auch nachweislich im Ge-

meindegebiet Pleinfeld vor!), die bei Kühen nicht behandel-

bar sind und so deren Todesurteil bedeuten. Natürlich 

überträgt nicht jeder Hund gefährliche Krankheiten, das 

Risiko ist jedoch vorhanden und wäre vermeidbar, wenn 

Hundefreunde die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner 

von Äckern und Wiesen mitnehmen würden. Leider ist Ehr-

lichkeit manchmal ein Fremdwort und so ein vorbildlich 

mitgeführter Hundekotbeutel überdauert bei mancher Per-

son das ganze Hundeleben.  
 

Viele Flächen sind in sogenannten Umweltprogrammen. 

Dabei werden auf der Fläche Naturschutzauflagen einge-

halten, wie z.B. Verzicht auf Mineraldüngung oder die erste 

Mahd darf erst im Juni erfolgen. Dies dient der Extensivie-

rung der Fläche, so dass die Artenvielfalt bei Flora und Fau-

na gefördert wird, bzw. erhalten bleibt. Lebensraum für 

Wildtiere wird aber nicht allein dadurch geschaffen, dass 

der Landwirt seine Pflicht erfüllt, sondern auch die Gesell-

schaft ist gefordert. Scheue Wildtiere – auch wenn es nur 

ein Eisvogel ist – müssen nicht unnötig tagtäglich gestört 

werden. Auch dies trägt zu einem Rückgang ihres Lebens-

raumes bei. 
 

Es gibt im gesamten Gemeindegebiet Pleinfeld ein ausge-

dehntes Wegenetz. Ein gut erzogener Hund muss deshalb 

nicht querfeldein rennen, sondern kann auch auf vorhan-

denen Wegen ausgelastet werden. Dies erfordert allerdings 

vom Hundebesitzer eine gewisse Rücksicht und vor allem 

eines: Ehrlichkeit. 

 

Beitrag einer Pleinfelder Bürgerin 
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WAS IST LOS IN PLEINFELD? 
Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

jeden Mittwoch 

08:00—13:00 Uhr 
Wochenmarkt  

Pleinfeld, 

Parkplatz Brückenstraße 

So., 02.04.2017 

09:30—12:30 Uhr 
Sonntagsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144/ 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Mi., 05.04.2017 

ab 09:00 Uhr 
Fahrt ins Blaue 

Beim Seniorenausflug „Fahrt ins Blaue“ erkun-

den die Teilnehmer jeden ersten Mittwoch im 

Monat unterschiedliche Ausflugsziele. Um tele-

fonische Voranmeldung (09144/1768) wird 

gebeten.  

Pleinfeld, 

Parkplatz Lauterbrunnenweg 

Fr., 07.04.2017 

um 20:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Info unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Fr., 07.04.2017 

ab 19:30 Uhr 

Ü30 Disco Party– Rock 

the boat 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Fr., 07.04.2017 

19:00—21:00 Uhr 
Monatsinfo 

Monatsinfo der Reservistenkameradschaft  

Pleinfeld.  

Pleinfeld, 

Zum Goldenen Rössl 

Fr., 07.04.2017 

um 19:30 Uhr 
Monatsversammlung 

Monatsversammlung des Kaninchenzüchterver-

eins Pleinfeld. 

Pleinfeld, 

Vereinsheim KZV 

Sa., 08.04.2017 

So., 09.04.2017 

Regatta Training 

Melges 24 
 

Ramsberg am Brombachsee, 

Segelhafen 

So., 09.04.2017 

09:30—12:30 Uhr 
Sonntagsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

So., 09.04.2017 

15:00—16:30 Uhr 

Fit in das Jahr mit Wild-

kräutern 

Diese Kräuterwanderung soll all jene anspre-

chen, die sich wieder mehr mit den Schätzen 

der Natur beschäftigen möchten. Egal ob Kräu-

terlimonade, Salate, Tees oder Smoothies—

Wildkräuter sollten wieder einen größeren Stel-

lenwert in unserer Küche haben. 

Mandlesmühle, 

Infozentrum 

Mo., 10.04.2017 Mini-Kapitäns-Patent 

Während der täglichen Schifffahrt. Nähere Infos 

unter www.ms-brombachsee.com oder unter 

Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Di., 11.04.2017 
Wickie-Erlebnistag für 

die ganze Familie! 

Während der täglichen Schifffahrt. Nähere Infos 

unter www.ms-brombachsee.com oder unter 

Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Fr., 14.04.2017 Karfreitag 

Kurz vor dem Osterfest haben wir verschiedene 

Fischvariationen in unserem Restaurant für Sie 

vorbereitet.  

Pleinfeld, 

Hotel Sonnenhof 

Fr., 14.04.2017 

09:30—12:30 Uhr 
Feiertagsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Fr., 14.04.2017 

um 20:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Info unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

So., 16.04.2017 

ab 11:00 Uhr 

Osterbrunnen 

„Wasser Marsch“ 

mit Standkonzert am Müllerbrunnen vor dem 

Rathaus. 

Pleinfeld, 

Rathaus 

So., 16.04.2017 

11:00—14:00 Uhr 
Osterbrunch mit Osterbasteln sowie Ostereiersuche. 

Pleinfeld, 

Hotel Sonnenhof 

So., 16.04.2017 

09:30—12:30 Uhr 
Ostersonntagsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Mo., 17.04.2017 Ostermontag 
Genießen Sie in unserem Restaurant mittags 

oder auch am Abend unser leckeres Ostermenü. 

Pleinfeld, 

Hotel Sonnenhof 

Mo., 17.04.2017 

09:30—12:30 Uhr 
Ostermontagsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 
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Änderungen vorbehalten! Nähere Information zu den einzelnen Veranstaltungen erhalten Sie in der  

Kultur– und Touristinformation Pleinfeld,  Tel. (0 91 44) 92 00-70 oder im Internet unter www.pleinfeld.de 

Impressum 

Der Markt Pleinfeld bedankt sich bei allen Inserenten in der Bürger-Info. Kaufen Sie bei unseren Firmen. Sie tragen mit Ihrem Einkauf dazu bei Arbeits-

plätze und Ausbildungsplätze, sowie ein reichhaltiges Produkt- und Dienstleistungsangebot in der Gemeinde zu erhalten und zu schaffen. 
 

Die Pleinfelder Bürger-Info erscheint jeweils am Monatsanfang und wird kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde Pleinfeld verteilt.  

Auflage: 3.500 Stück. Der Markt Pleinfeld behält sich vor, unverlangt eingesandte Manuskripte zu kürzen.               

Herausgeber: Markt Pleinfeld, Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld Telefon (0 91 44) 92 00-0 — Fax (0 91 44) 92 00-50 , www.pleinfeld.de, E-Mail: mail@pleinfeld.de  

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes: 1. Bürgermeister des Marktes Pleinfeld Markus Dirsch, Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 

Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

Mo., 17.04.2017 

ab 13:30 Uhr 
Ostereiersuche 

Ostereiersuche des Kaninchenzüchtervereins 

Pleinfeld 

Pleinfeld, 

Vereinsheim KZV 

Di., 18.04.2017 
Wickie-Erlebnistag für 

die ganze Familie 

Während der täglichen Schifffahrt. Nähere Infos 

unter www.ms-brombachsee.com oder unter 

Tel.: 09144 / 927050 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

Fr., 21.04.2017 

um 20:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Info unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Sa., 22.04.2017 

08:30—17:00 Uhr 
Der kleine Braukurs 

Um 08:30 heißt Sie unsere Braumeisterin in der 

kleinsten Ökobrauerei der Welt herzlich willkom-

men. Nun heißt es selbst Hand anlegen: Malz 

abwiegen, schroten, maischen.. Zum Mittages-

sen stärken wir uns mit einer deftigen Brauerb-

rotzeit und Bierverkostung  in unserem Restau-

rant. Danach geht es weiter in unserem „kleinen 

Brauhaus“ zum Endspurt. Gegen 17:00 Uhr 

können Sie Ihr selbstgebrautes Bier nach ca. 10 

Wochen zum Vorzugspreis bei uns abholen.  

Pleinfeld,  

Hotel Sonnenhof 

So., 23.04.2017 

09:30—12:30 Uhr 
Sonntagsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

So., 23.04.2017 

15:00—16:30 Uhr 

Fit in das Jahr mit Wild-

kräutern 

Diese Kräuterwanderung soll all jene anspre-

chen, die sich wieder mehr mit den Schätzen 

der Natur beschäftigen möchten. Egal ob Kräu-

terlimonade, Salate, Tees oder Smoothies—

Wildkräuter sollten wieder einen größeren Stel-

lenwert in unserer Küche haben. 

Mandlesmühle,  

Infozentrum 

Fr., 28.04.2017 

um 20:00 Uhr 
Sternenbeobachtung  

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Infos unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Sa., 29.04.2017 

13:00—19:00 Uhr 

Entdecke den Brom-

bachsee 

Raus aus dem Winter, rein ins Vergnügen. Mit 

diesem Familien-Erlebnistag zeigt sich die Regi-

on als riesiger Outdoor-Abenteuerspielplatz für 

Familien und Kinder. Erleben, Entdecken und 

Ausprobieren lautet das Motto! 

Ramsberg am Brombachsee, 

Badestrand 

Sa., 29.04.2017- 

So., 30.04.2017 

15:00—17:00 Uhr 

Museumswochenende 

Museumswochenende im Heimat– und Braue-

reimuseum Pleinfeld. Im Eintrittspreis ist eine 

Schnupperführung um 15:00 Uhr inklusive.  

Pleinfeld, 

Heimat– und Brauereimuseum  

So., 30.04.2017 

09:30—12:30 Uhr 
Sonntagsbrunch 

Nähere Infos unter www.ms-brombachsee.com 

oder unter Tel.: 09144 / 927050. 

Ramsberg am Brombachsee, 

MS Brombachsee 

So., 30.04.2017 

ab 18:00 Uhr 
Tanz in den Mai 

Wir laden in unserem Biergarten in der Walpur-

gisnacht zum „Tanz in den Mai“ mit Livemusik, 

bayerischem Brauchtum und Grillspezialitäten 

ein. Den Winter vertreiben wir endgültig mit ei-

nem großen Walpurgisfeuer.  

Pleinfeld,  

Hotel Sonnenhof  

WAS IST LOS IN PLEINFELD? 



DEFIBRILLATOREN IN PLEINFELD 

Immer zugänglich:                   Sparkasse Pleinfeld, Leichenhaus Allmannsdorf 

Während Öffnungszeiten:       Bürgerhaus, Gemeindewerke, Brombachsee Mittelschule, Firma Gore, MS Brombachsee 

Bei Besetzung:                         BRK Bereitschaft, FFW Pleinfeld, DLRG Station Ramsberg, Wasserwachtstation Allmannsdorf 

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

GEMEINDE NOTRUFE 

Gemeindeverwaltung 92 00 - 0 / Fax - 50 Polizei - Notruf 110 

Gemeindewerke Netz 92 00 - 81 Polizeiinspektion Weißenburg 09141 / 86 87 - 0 

STÖRUNGSNUMMERN  Feuerwehr - Notruf 
112 

Wasser 60 89 98 1 BRK Rettungsdienst, 1. Hilfe - Notruf 

Strom  60 89 98 2 Klinikum Altmühlfranken, Weißenburg 09141 / 903 - 0 

Strom (Ortsteile) 01802 / 71 35 38 Klinikum Altmühlfranken, Gunzenhausen 09831 / 52 - 0 

Gas (N-ERGIE) 01802 / 71 36 00 Gesundheitszentrum Treuchtlingen 09142 / 801 - 0 

Kläranlage Brombachsee 573 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der normalen 

Sprechstundenzeiten für Sie telefonisch erreichbar - bundesweit 

unter einer einheitlichen Rufnummer: 116 117 

ZV Pfaffenberggruppe 60 89 98 1 

ZV Pfaffenberggruppe, Wasserwerk 63 67 

ZV Rezattalgruppe 09172 / 84 80 PFLEGE  / THERAPIE / MASSAGE 

ZV Schloßberggruppe 09177 / 4 94 00 Caritas Sozialstation 69 90 

WEITERE E INRICHTUNGEN  Seniorenhof Pleinfeld 96 10 - 0 

Kultur– und Touristinformation 92 00 –70 Amb. Alten-  und Krankenpflege Conrad 92 77 40 

Mehrgenerationenhaus 60 89 98 8 Praxis für Ergotherapie, Weißlein 24 69 94 

Helfernetz Pleinfeld 60 89 98 7 
Praxis für Krankengymnastik und  

Massage „Physiotherapie Reißinger“ 
61 78 

Freibad 92 72 56 
Heilpraktiker für heilkundliche  

Psychotherapie, Johannes Kunder 
92 78 88 

Bücherei 92 75 14 Konstanze Bochmann (Logopädin) 92 79 84 

PRAKTISCHE  ÄRZTE Frank Witter, Physiotherapeut 60 80 25 

Dr. Hirschmann und Dr. Müller 
Allgemeinmediziner 

234 
Pich (Massage, Krankengymnastik, 

Physiotherapie) 
62 92 

M. Josef Mahfuz Hausärztlicher Internist 62 00 Med. Fußpflege Wittmann 92 65 11 

Dr. Meyer Praktischer Arzt 69 54 Sunyfitnesspoint - Rehasport Pleinfeld 92 67 92 

ZAHNÄRZTE  Fitnessclub Brombachsee—Rehasport 92 43 02 

Dr. Adriane Dolch  
Behandlungsschwerpunkte: Kinder– und Jugendzahnheilkunde 

16 30 Pflegedienst Altmühlfranken  0176 42078552 

Dres. Kohler/Kohler/Dr. Schmidtkonz 16 30 K IRCHEN  

Dr. Peter Wünsche 328 Kath. Pfarramt Pleinfeld 321 

Ursula Korojan 92 72 20 Evang.-Luth. Pfarramt Pleinfeld 84 52 

T IERÄRZTE   K INDERGÄRTEN   

Dr. Aurelia Leitmeier (Kleintiere) 61 62 Abt - Maurus 84 93 

Dres. Leitmeier / Nüßlein (Großtiere) 298 St. Franziskus 381 

SCHULEN  Dorsbrunn 496 

Grundschule Pleinfeld 92 70 3—0 Stirn 6123 

Brombachsee-Mittelschule 92 97 –0 APOTHEKE  

  Alte Post Apotheke  94 11 1 


